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DETLEF WUTSCHIK
Die Werner Momsen ihm seine Solo Show

Was tun, wenn Amor seinen Pfeil nur noch in 
die Bandscheibe schießt, und die Sommer trotz 
Treibhauseffekt immer beschissener werden?
Werner Momsen, norddeutsche Kodderschnau- 
ze mit imposantem Halbwissen und ganz eige
nem Taktgefühl, weiß es auch nicht. Aber er 
redet drüber. In seiner Show, aus seiner Sicht.
Von Natur aus unvergänglich, im Kopf stets 
unverfänglich, sagt Werner Momsen meist, was 
er denkt, bevor er denkt, was er sagt. Und 
wenn er viel denkt, singt er. Egal ob zu Hause 
oder in derweiten Welt, das Leben ist ihm immer 
ganz nah. Es sitzt ihm im Nacken! Kommen Sie, 
gucken Sie und werden Sie Werner Momsen ihm 
sein Publikum. Werner Momsen, Klappmaul-Komiker aus Hamburg, ist anders 
als die Andern. Er ist eine Puppe. Die Hautaus Polypropylen, Haare aus Polyacryl 
und innen drin nichts als Schaumstoff. Von Geburt an Sondermüll, kein leichtes 
Leben. Er liebt es aber trotzdem. Er ist fremdbestimmt, aber o ft doch freier als 
sein schwarzer Begleiter, der immer hinten drin steckt. Denn Werner kann Dinge 
tun und sagen, die nur ertun und sagen darf. Und das macht er in seiner Show. 
Dort redet er über die Widrigkeiten, die das Leben als Mensch und Puppe 
so mitbringen.

„Ach ist das schön! Ist das schön!", jappst unter lachbedingtem Sauerstoffmangel 
eine Zuschauerin." (Goslarsche Zeitung)

Als besonderes Gesicht des Nordens und NDR-Fernsehens ist Werner Momsen 
als Live-Moderator bei Großveranstaltungen (u.a. Hamburger Hafengeburtstag, 
Cruise Days, Ankunft der Olympioniken) vor Ort oder erklärt regelmäßig bei 
„DAS!" die Besonderheiten der Menschen und Landschaften im Norden. Zuletzt 
erschien sein zweites Buch „50 Dinge, die ein Norddeutscher wissen muss" beim 
Edel-Verlag. Der norddeutsche Publikumsliebling kommt trotz (oder wegen?) 
seiner Erfolge nur äußerst selten in mittel-oder süddeutsche Gefilde. Darum ist es 
ein besonderes Ereignis, ihn in Rodgau erleben zu dürfen!
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